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Tabelle 1 - Feuerwehrtechnische Beladung

	Gruppe/
	Gegenstand
	Norm
	Stückzahl
	Kontrolle
Abnahme/ Überprüfung

	lfd. Nr.
	
	
	Norm
	Abweich-ung*
	



	1
	Schutzkleidung und Schutzgerät

	1.1
	Warnkleidung (Weste)
	DIN EN ISO 20471
	3 a
	   
	     

	1.2
	Atemschutzgerät, ohne Atemanschluss (in der für die Feuerwehr anerkannten Ausführung)
	DIN EN 137
	(1)
	   
	     

	1.3
	Atemanschluss (Vollmaske), in der für die Feuerwehr anerkannten Ausführung) Klasse 3
	DIN EN 136
	(1) c
	   
	     

	1.4
	Tragebüchse für Vollmaske
	-
	(1) c
	   
	     

	1.5
	Kombinationsfilter vom Typ A2B2E2K2P3
	DIN EN 14387
	(1) c
	   
	     



	2
	Löschgerät

	2.1
	Tragbarer Feuerlöscher mit einer Leistungsklasse min. 55 A - 233 B, mit Kfz- Halterung oder alternativ auf mehrere Feuer-löscher verteilt
	DIN EN 3
(alle Teile)
	1
	   
	     



	5
	Sanitäts- und Wiederbelebungsgerät

	5.1
	Verbandkasten DIN 14142-K mit zusätzlicher Beatmungshilfe oder lfd. Nr. 5.2
	DIN 14142
	1
	   
	     

	5.2
	handelsübliche(r) Notfalltasche oder – Rucksack mit der Grundausstattung zur erweiterten Ersten Hilfe nach DIN 13155 
	-
	1
	   
	     

	5.3
	Krankenhausdecke, etwa 1.900 mm × 1.400 mm, in wiederbenutzbarer Schutzhülle
	–
	1
	   
	     



	6
	Beleuchtungs-, und Signal- und Fernmeldegerät

	6.1
	2-m-Handfunkgerät nach TR BOS mit Schnellladegerät (siehe 5.4.1.2); soweit im Übergangszeitraum die analogen Funkgeräte nicht mehr benötigt werden, kann darauf verzichtet werden.
	-
	1d
	   
	     

	6.2
	TETRA-Handfunkgerät (HRT) für die Verwendung im Digitalfunk BOS mit Schnellladegerät (siehe 5.4.1.3) 
	-
	1d
	
	

	6.3
	Handscheinwerfer Ex, explosionsgeschützt oder lfd. Nr. 6.4
	DIN 14642
	(1)
	   
	     

	6.4
	Einsatzleuchte explosionsgeschützt
	DIN 14649
	(1)
	   
	     

	6.5
	Winkerkelle, beleuchtet, beidseitig leuchtend (Stabwinker) 
	–
	(1)
	   
	     



	8
	Handwerkszeug und Messgerät

	8.1
	Fernglas, mindestens 8 x 50
	
	1
	   
	     

	8.2
	Digitaler Fotoapparat
	
	(1)
	   
	     



	9
	Sondergerät

	9.1
	Funktionswesten zur Kennzeichnung der Führungsfunktionen 
(Zusammenstellung nach Vereinbarung) 
	-
	(-)
	   
	     

	9.2
	Diverse Hilfsmittel für den Einsatzleiter (Zusammenstellung nach Vereinbarung)
	-
	-
	   
	     

	9.3
	Abschleppseil, abgestimmt auf die zulässige Gesamtmasse des Fahrzeuges
	-
	1
	   
	     

	9.4
	Gurtmesser
	-
	1
	   
	     

	9.5
	Nothammer
	-
	1
	   
	     



Erläuterung:
a	Die tatsächliche Anzahl der mitzuführenden Warnwesten richtet sich nach der Anzahl der Mitfahrsitze.
b	ist im Fahrgestellzubehör enthalten.
c	Soweit nicht Bestandteil der persönlichen Ausrüstung.
d  Wenn zur Kommunikation der Einsatzleitung mit den Einsatzabschnittsleitern zusätzliche Handfunkgeräte benötigt
   werden, ist die Anzahl anzupassen.
* Darstellung der Abweichung des Ist vom Soll durch Angabe der Erhöhungs- bzw. Reduzierungsstückzahl unter Verwendung des Vorzeichens „+“ für Erhöhung und „-“ für Reduzierung. Abweichungen sind auf einem separaten Blatt zu erläutern.

Bei Beladungsteilen, welche nur auf Wunsch des Bestellers vorhanden sein müssen, ist die Anzahl in Klammern angegeben.

Tabelle 2 - Örtliche Zusatzbeladung*

	Gruppe/
	Bezeichnung/Gegenstand
	Norm
	Stückzahl
	Kontrolle
Abnahme/ Überprüfung

	lfd. Nr.
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Anmerkung:
Die zulässige Fahrzeuggesamtmasse (GM) des KdoW beträgt in der Massenklasse Leicht 1 (LI - 3,0 t < GM < 4,75 t) jedoch 1,7 t < GM < 3,5 t.

Die vollständige und normgerechte Beladung wird bestätigt:
Antragsteller:







Datum / Unterschrift / Stempel 










[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2]Die vollständige und normgerechte Beladung wird nach fachlicher Prüfung |_| bestätigt / |_| nicht bestätigt*:

Kreis-/Bezirksbrandmeister:







Datum / Unterschrift / Stempel 









Erläuterung:
* Begründung auf einem separaten Blatt.
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